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Thema:
Allein das Kreuz

Text:

1 Kor 2,2

Lieder

"Allein deine Gnade ..." (289)


  
"Kommt atmet auf, ..." (270)

______________________________

Einleitung

A.
USA Reise - Erlebnisse - selber Mitfahrer


Generalkonferenz - wirklich nichts Neues?


- Frauen in Leitungspositionen


- 28./11. Glaubenspunkt: “In Christus wachsen” 


- Andachten - Generalthema: “Durch Christus verändert”



- Verändert durch die Zusage seiner Wiederkunft - R. Antic



- Verändert durch die gute Nachricht - G. Brown



- Verändert zur Jüngerschaft - G. Samaan



- Verändert durch die Gegenwart seines Geistes - R. Wong



- Verändert durch seine Auferstehung - G. Stele



- Verändert durch seinen Tod am Kreuz - E. Christo



- Verändert durch seine Gnade - R. Badenas



- Verändert um zu gesunden - 



- Verändert durch seinen Dienst - H.I. Missah



- Verändert zum Dienst - A. Metonou



- Verändert durch Einkehr in seine Ruhe - R. Davidson



- Verändert durch die Inkarnation - G.O. Samuels

1. Sabbat
- Gebt nicht auf! - Matthew Bediako

2. Sabbat
- Open Doors - Offnet die Türen  - Jan Paulsen

nicht 
- verändert durch Beachtung bestimmter Vorschriften des Gemeindehandbuchs


- verändert durch Hören von Kassettenreihen oder Videoserien


- vegane Ernährung


- verändert durch Besuche bestimmter Veranstaltungen


- verändert durch Verzicht auf Schmuck, Alkohol und Tabak


- verändert durch eigene Anstrengungen

sondern - verändert durch das LAMM - JoAnn Davidson

Fazit:
Im Mittelpunkt dieser Generalkonferenz stand Jesus Christus, sein Leben und Sterben und Seine Auswirkungen auf unser Leben.

B.
- Fraktionen in unserer Kirche


oftmals Etikett: links - rechts / liberal - konservativ


das musst du machen - das darfst du nicht tun


- in St. Louis waren sie auch vertreten


Traktate - sektiererisch - Kassetten und Disketten


- in Gemeinden sind sie auch gegenwärtig


sie denken für dich - sagen dir was gut und nicht gut ist


Erlebnis mit Jugendlichen und Liederbuch


sie sagen dir: gehe nicht zu Vereinigungstreffen - gehe nicht nach Krelingen


maßen sich an zu kritisieren - Zweifel schüren anstatt Glauben mehren

sagen: den musst du hören, da musst du hingehen, dort ist eine Zeltversammlung


Zentrale Frage:
wer hat recht? / Wer ist der rechte Adventist?

Hauptteil:

1.
Nicht neu
-
Situation in Korinth


1 Kor 1


Spaltungen
-
wer hat recht?


wer der Vertreter der rechten/richtigen Gruppierung?


Paulus - Apollos - Kephas - Christus


Paulus: Was soll das?  Wie? (Vers 13) Ist Christus zerteilt?


Darum geht es nicht - --> Kreuz Christi nicht zunichte werde

Kein Mensch vor Gott rühme

“Denn ich hielt es für richtig, unter euch nichts zu wissen, als allein Jesus Christus, den Gekreuzigten.” (1 Kor 2,2)

Allein Christus 

Was bedeutet dieses Wort vom Kreuz?
-
Was hat es damit auf sich?

3 Gedanken - die mich bewegen

I. 
Sein Plan - nicht unser Plan (Jes 53, 10)

II.
Seine Schmerzen - nicht unsere Schmerzen (Jes 53, 4)

III.
Sein Sieg - nicht unser Sieg (Jes 52, 13)

I. 
Sein Plan - nicht unser Plan (Jes 53, 10)


Zurück zur Prophetie - Jesaja 53


Jesaja 53, 2-11


sein Plan


vor Anbeginn der Welt

Joh 17,24
Vater, ich will, a daß, wo ich bin, auch die bei mir seien, die du mir gegeben hast, damit sie meine Herrlichkeit sehen, die du mir gegeben hast; denn b du hast mich geliebt, ehe der Grund der Welt gelegt war.
(a) Kap 12,26; (b) Spr 8,22-31

1Kor 3,11
Einen andern Grund kann niemand legen als den, der gelegt ist, welcher ist Jesus Christus. a
(a) 1. Petr 2,4-6

Eph 1,4
Denn in ihm a hat er uns erwählt, ehe der Welt Grund gelegt war, daß wir b heilig und untadelig vor ihm sein sollten; in seiner Liebe
(a) Röm 8,28-30; (b) Kap 5,27


SEIN Plan - nicht UNSER Plan


Hören wir auf uns zu quälen - Regeln aufzustellen - Verzicht zu üben

II.
Seine Schmerzen - nicht unsere Schmerzen (Jes 53, 4)

Mt 8,16
Am Abend aber brachten sie viele Besessene zu ihm; und er trieb die Geister aus durch sein Wort und machte alle Kranken gesund,

Mt 8,17
damit erfüllt würde, was gesagt ist durch den Propheten Jesaja, der da spricht Jesaja 53,4: »Er hat unsre Schwachheit auf sich genommen, und unsre Krankheit hat er getragen.«

1Petr 2,24
der a unsre Sünde selbst hinaufgetragen hat an seinem Leibe b auf das Holz, damit wir, c der Sünde abgestorben, der Gerechtigkeit leben. Durch seine Wunden seid ihr heil geworden.
(a) 1. Joh 3,5; (b) Gal 3,13; (c) Röm 6,8; 6,11


Durch seine Wunden werden wir heil


Selbstkasteiung - Menschen legen sich Dinge auf, um gut zu erscheinen.


Bibellesen, Gebetszwang - es half nicht


mein Gefühl der Sündhaftigkeit ging dadurch weg


was ich auch versuchte - es blieb ein Schleier von Unvollkommenheit

Schuld kann nicht übermalt werden, man kann vor ihr auch nicht weglaufen, man kann sie auch nicht in Arbeit oder Geschäftigkeit vergessen machen - nur einer kann mit Schuld umgehen - Christus, der Gekreuzigte


.. Und wenn er das macht, dann gibt es Sieg

III.
Sein Sieg - nicht unser Sieg (Jes 52, 13)


Durch seine Wunden sind wir geheilt

Ich muss an Adam denken - wie konnte er aus dem Schlammassel wieder rauskommen? - Vedrheißung in Gen 3, 15


Abraham - Jakob - Mose - Simson - David - Petrus


Sie haben es alle verbockt - null Chance 


Und du - und ich


wieviel Schuld tragen wir mit uns herum?


Was belastet uns, wenn wir an Christus denken

Welche Heilrezepte werden uns angeboten - um von Gott angenommen zu werden?


Lassen wir uns nicht betrügen - die Tür steht weit offen -


Jesus sagt: Kommet her, alle, die ihr mühselig und Be-LAden seid


ich mach das - ich geb euch eine Pause - Ruhe - Sabbat


Er macht das - nicht wir


Sein Sieg - ist unser Sieg

Ellen G. White: 


Christus wurde so behandelt, wie wir es verdient haben. Damit wollte er erreichen, daß uns die Behandlung zuteil würde, die eigentlich ihm zukam. Er wurde um unserer Sünde willen, an der er keinen
Teil hatte, verdammt, damit wir durch seine Gerechtigkeit, an der wir keinen Teil haben, gerechtfertigt würden. Er erlitt den Tod, den wir hätten erleiden müssen, damit wir sein Leben empfangen konnten. „Durch seine Wunden sind wir geheilt.“ Jesaja 53,5.
2.
Fazit

Verstehen wir nun, warum Paulus sich so entschieden hat? Allein das Kreuz:

1Kor 2,2
Denn ich hielt es für richtig, unter euch nichts zu wissen als allein Jesus Christus, den Gekreuzigten. a
(a) Gal 6,14

1Kor 2,3
Und ich war bei euch a in Schwachheit und b in Furcht und mit großem Zittern;
(a) Gal 4,13; (b) Apg 18,9; 2. Kor 10,1

1Kor 2,4
und mein Wort und meine Predigt geschahen nicht mit überredenden Worten menschlicher Weisheit, sondern a in Erweisung des Geistes und der Kraft,
(a) Mt 10,20

1Kor 2,5
damit euer Glaube nicht stehe auf Menschenweisheit, sondern auf a Gottes Kraft.
(a) 1. Thess 1,5

AMEN

